
Bezirksoberliga Oberfranken
Kreisklasse Bayreuth/Kulmbach

Saison 2011/2012

aktuell
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Sonntag 11. September 2011, 15.00 Uhr

SSV Kasendorf
gegen 

SV Friesen

Der Club kommt zu uns!
Kronkorken-Aktion war erfolgreich!

Danke an alle Helfer und Mitsammler!



Zum heutigen Spiel

Tabelle Bezirksoberliga
 1 SV Mitterteich  7 16 : 5 +11    19    
 2 BSC Saas-Bayreuth  7 14 : 6 +8    18    
 3 SV Friesen  7 19 : 9 +10    15    
 4 1. FC Strullendorf  7 19 : 7 +12    14    
 5 SpVgg Lettenreuth  7 10 : 11 -1    11    
 6 TSV Thiersheim  6 18 : 11 +7    10    
 7 FC Vorwärts Röslau  7 15 : 14 +1    10    
 8 SSV Kasendorf  7 10 : 9 +1    10    
 9 SpVgg Germania Ebing  7 4 : 5 -1    9    
 10 1. FC Mitwitz  7 10 : 16 -6    9    
 11 FSV Bayreuth  7 10 : 14 -4    7    
 12 1. FC Redwitz  7 7 : 12 -5    7    
 13 Neustadt-Wildenheid  7 8 : 15 -7    7    
 14 TSV Mönchröden  7 7 : 12 -5    4    
 15 SpVgg Bayreuth 2  7 8 : 18 -10    4    
 16 Viktoria Coburg  6 3 : 14 -11    1    

Das nächste Spiel unserer „Ersten“:
Samstag , 17. September 2011, 15:00 Uhr

FC Vorwärts Röslau - SSV Kasendorf

Wir begrüßen Sie im Namen des SSV Kasendorf 
ganz herzlich zur Bezirksoberligabegegnung ge-
gen den SV Friesen auf dem „Bernhard-Münch-
Sportgelände“. Ein besonderer Willkommensgruß 
gilt dabei unseren Gästen mit seinen Aktiven, Be-
treuern und Anhängern, sowie dem eingeteilten 
Schiedsrichtergespann.
Unser SSV ist in der Oberliga recht gut angekom-
men und belegt nach sieben Spieltagen einen gu-
ten achten Platz. Die Leistungen in der bisherigen 
Saison zu beurteilen, fällt allerdings sehr schwer, 
wurden doch zu unterschiedliche Leistungen 
abgerufen. Schaut man sich die letzten beiden 
Spiele an, wird das auch sehr deutlich. Im Heim-
spiel gegen einen starken Gegner aus Lettenreuth 
mussten wir nach einer durchwachsenen ersten 
Spielhälfte einen 2:1-Rückstand nachlaufen. Wie 
die Feuerwehr legten unsere Jungs nach dem Pau-
sentee los und etliche sehr gute Torgelegenheiten 
ergaben sich, die aber allesamt ausgelassen wur-
den. Nach einer guten Stunde war es aber mit un-
serer Überlegenheit vorbei und unser Spiel wurde 
immer nervöser. Unsere Gäste kontrollierten nun 
klar das Geschehen und konnten die Partie locker 
zu Ende spielen. Beim Auswärtsspiel bei Viktoria 
Coburg trafen wir doch auf einen sehr schwachen 
Gegner. Trotz klarer Überlegenheit schafften wir 
in einem mäßigen Spiel kurz nach der Halbzeit 
lediglich die magere 2:1-Führung. Obwohl die 
Coburger nach einem Platzverweis in Unterzahl 
spielen mussten, schafften wir es nicht die Partie 
zu kontrollieren. So mussten wir bis zum 3:1 in 
der Schlussminute zittern und einige gefährliche 

Situationen überstehen.
Vielleicht löst sich dieses Kopfproblem in den 
nächsten Spielen von selbst. Hatten wir bisher in 
den meisten Spielen doch von der Papierform her 
schwächere oder Gegner auf Augenhöhe, so kom-
men in den nächsten Wochen die ganz dicken 
Brocken, wo wir sicherlich nicht mehr in der Favo-
ritenrolle stehen. Ein solcher „Brocken“ seht uns 
heute mit dem SV Friesen ins Haus. Im Moment 
stehen unsere Gäste auf dem dritten Tabellenplatz 
und sind mit 19 Treffern eine der torgefährlichsten 
Mannschaften. Am letzten Spieltag ließen sie mit 
einem 8:0-Kantersieg gegen den 1.FC Mitwitz auf-
horchen. Außerdem hatte der FC im Gegensatz 
zu uns, bisher fast nur Gegner aus der oberen 
Tabellenhälfte, was unsere Aufgabe nicht leichter 
erscheinen lässt. Aber wie gesagt: Vieles ist eine 
Kopfsache und unserem SSV ist vielleicht mehr 
zuzutrauen, als man im Moment denkt.
Wir wünschen den beiden Mannschaften ein ver-
letzungsfreies und faires Spiel, dem Schiedsrich-
tergespann eine glückliche Hand, und unserem 
SSV viel Erfolg. mt

Ergebnisse des letzten Spieltages:
FC Vorwärts Röslau – TSV Thiersheim  5 : 3
BSC Saas-Bayreuth – TSV Mönchröden  1 : 0
SpVgg Lettenreuth – SpVgg Bayreuth 2  3 : 1
SV Friesen – 1. FC Mitwitz  8 : 0
Viktoria Coburg – SSV Kasendorf  1 : 3
TBVfL Neustadt – SpVgg Germania Ebing  0 : 1
1. FC Redwitz – SV Mitterteich  1 : 3
FSV Bayreuth – 1. FC Strullendorf  2 : 3



Aufgebote

SV Friesen

____ Mayer, T. (TW)
____ Woitschitzke, D.
____ Roger, K.
____ Meyer, L.
____ Martin, F.
____ Fugmann, F.
____ Schubart, R.
____ Hurec, A.
____ Koch, M.
____ Fleißner, M.
____ Zwosta, D.
____ Schramm, C.
____ Lindner, M.
____ Schirmer, S.
____ Kirschbauer, S.

Trainer:
Christoph Böger

SSV Kasendorf

___ Bauerschmidt Tobias (TW)
___ Putschky Bernd (TW)
___ Bayer Maximilian
___ Bergmann Florian
___ Denk Markus
___ Dippold Patrick
___ Ellner Thomas
___ Friedrich Tobias
___ Grasgruber Daniel
___ Haack Andrè
___ Klaus Sebastian
___ Krauß Markus
___ Luft Florian
___ Luft Sebastian
___ Münch Markus
___ Pistor Andreas
___ Pistor Matthias
___ Reif Oliver
___ Sesselmann Matthias
___ Stübinger Martin

Trainer:
Matthias Morck



SSV Kasendorf II

Das nächste Heimspiel unserer „Zweiten“:

Sonntag, 18. September 2011, 15:00 Uhr
SSV Kasendorf II - SV Ramsenthal

Sechs von sieben Punkten hat unsere 
Reserve in dieser Saison auf heimischen 
Geläuf geholt. Drei Zähler davon konnte 
man am vergangenen Wochenende gegen 
den SV Grafengehaig holen. Den verdien-
ten Sieg gegen die Mannschaft aus dem 
„Oberland“ stellten Markus Wenig (zwei 
Treffer) und Gerd Hofmann sicher. Doch 
nun gilt es, den ersten Auswärtsdreier zu 
erzielen. Denn nur so kann man auf Dau-
er in den einstelligen Bereich der Tabelle 
vordringen. Mit dem zehnten Rang sind 
sicherlich weder unser Spielertrainer Mar-
kus Wenig noch seine Mannen zufrieden. 
Deshalb gilt es, am heutigen Sonntag im 
Derby beim ATS Kulmbach alles zu tun, 
um auch auf des Gegners Platz erfolgreich 
zu sein. Besonders unserer Defensive wird 
der offensivstarke ATS alles abverlangen. 
Mit insgesamt sechzehn Gegentoren in den 
ersten sechs Partien dieser Saison hat unser 
SSV eindeutig ein Problem im Defensiv-

Erster Auswärts-Dreier ???

Ergebnisse letzter Spieltag
SSV Kasendorf 2 - SV Grafengehaig  3:1
VFB Kulmbach 2 - TSV Harsdorf  1:3
1. FC Kirchleus - ATS Kulmbach  3:1
TSV Bad Berneck - SV Ramsenthal  2:3
BC Leuchau - TSV Melkendorf  1:4
FC Neuenmarkt - ATS Wartenfels  1:2
SG Rugendorf - ASV Marktschorgast  2:1
TDC Lindau - SpVgg Goldkronach  4:1

Verbund. Dieser fängt jedoch bereits im 
Mittelfeld an und deshalb kann man die 
Schuld nicht nur auf die Abwehr schie-
ben. Wie bereits erwähnt, muss schon im 
Mittelfeld konsequent am Mann geblieben 
und der Gegner gestört werden, um kein 
konstruktives Aufbauspiel zuzulassen. Nur 
so können die Angriffsbemühungen des 
ATS bereits im Entstehen erstickt werden. 
Wenn das gelingt, ist auch der erste Aus-
wärtsdreier drin. Viel Glück wünsche ich 
unserer „Zweiten“ dabei.
 S.W.

Tabelle

 1 ATS Wartenfels  6 17 : 5 +12 18    
 2 TSV Harsdorf  6 23 : 12 +11 15    
 3 1. FC Kirchleus  6 24 : 9 +15 12    
 4 ATS Kulmbach  6 19 : 8 +11 12    
 5 TDC Lindau  6 16 : 10 +6 12    
 6 SV Ramsenthal  6 16 : 15 +1 12    
 7 SV Grafengehaig  6 17 : 9 +8 9    
 8 SpVgg Goldkronach  6 18 : 21 -3 9    
 9 TSV Bad Berneck  6 18 : 16 +2 7    
 10 SSV Kasendorf 2  6 17 : 16 +1 7    
 11 TSV Melkendorf  6 11 : 11 +0 7    
 12 SG Rugendorf/Losau  6 8 : 13 -5 7    
 13 VFB Kulmbach 2  6 9 : 19 -10 6    
 14 FC Neuenmarkt  6 13 : 22 -9 4    
 15 BC Leuchau  6 4 : 23 -19 1    
 16 ASV Marktschorgast  6 3 : 24 -21 1    



Der heutige Spieltag der Bezirksoberliga: Sa./So., 10./11. September 2011, 15.00 Uhr

TSV Thiersheim - FSV Bayreuth (Fr., 17:45)  _________ :  _________
1. FC Strullendorf - 1. FC Redwitz (Sa.)  _________ :  _________
SpVgg Bayreuth 2 - Viktoria Coburg (Sa.)  _________ :  _________
SV Mitterteich - BSC Saas-Bayreuth (Sa.)  _________ :  _________
TSV Mönchröden - Neustadt-Wildenheid (Sa.)  _________ :  _________
1. FC Mitwitz - FC Vorwärts Röslau (Sa.)  _________ :  _________
SpVgg Germania Ebing - SpVgg Lettenreuth  _________ :  _________
SSV Kasendorf - SV Friesen   _________ :  _________

Der nächste Spieltag der Bezirksoberliga: Sa/So. 17./18. September 2011, 15.00 Uhr

Viktoria Coburg - TSV Thiersheim (Mi., 17:45)  _________ :  _________
BSC Saas-Bayreuth - Neustadt-Wildenheid (Sa.)  _________ :  _________
FC Vorwärts Röslau - SSV Kasendorf (Sa.)  _________ :  _________
SpVgg Lettenreuth - TSV Mönchröden (Sa.)  _________ :  _________
SV Mitterteich - 1. FC Strullendorf (Sa.)  _________ :  _________
1. FC Redwitz - TSV Thiersheim (Sa.)  _________ :  _________
SV Friesen - SpVgg Bayreuth 2 (Sa.)  _________ :  _________
Viktoria Coburg - SpVgg Germania Ebing  _________ :  _________
FSV Bayreuth - 1. FC Mitwitz   _________ :  _________

Der heutige Spieltag der Kreisklasse: Sa./So., 10./11. September 2011, 15.00 Uhr

ATS Wartenfels - TSV Harsdorf   _________ :  _________
SV Grafengehaig - TDC Lindau   _________ :  _________
SpVgg Goldkronach - SG Rugendorf/Losau  _________ :  _________
ASV Marktschorgast - VFB Kulmbach 2  _________ :  _________
FC Neuenmarkt - BC Leuchau   _________ :  _________
TSV Melkendorf - TSV Bad Berneck  _________ :  _________
SV Ramsenthal - 1. FC Kirchleus  _________ :  _________
ATS Kulmbach - SSV Kasendorf 2  _________ :  _________

Der nächste Spieltag der Kreisklasse: Sa/So. 17./18. September 2011, 15.00 Uhr

VFB Kulmbach 2 - SpVgg Goldkronach  _________ :  _________
SSV Kasendorf 2 - SV Ramsenthal  _________ :  _________
1. FC Kirchleus - TSV Melkendorf  _________ :  _________
TSV Bad Berneck - FC Neuenmarkt  _________ :  _________
BC Leuchau - ATS Wartenfels  _________ :  _________
TSV Harsdorf - ASV Marktschorgast  _________ :  _________
SG Rugendorf/Losau - SV Grafengehaig  _________ :  _________
TDC Lindau -  ATS Kulmbach  _________ :  _________



Bericht aus der BOL

DVV Coburg: Volk , Sollmann R. (63. Oak-
ley), Westhäuser, Sommer, Scheler, Schmidt, 
Bergmann (55. Kimmel), Schwesinger (57. 
Pawellek), Reußenzehn, Giller, Reich

SSV Kasendorf: Putschky, Bergmann F., 
Friedrich (48. Schminder), Klaus S., Haack, 
Stübinger, Ellner, Pistor A., Grasgruber, Ses-
selmann, Krauß (88. Luft F.)

Tore: 0:1 Klaus S. (15.), 1:1 Sollmann R. 
(45.), 1:2 Klaus S. (53.), 1:3 Ellner, Foulelf-
meter (90.)

Der anvisierte Befreiungsschlag avancierte 
zum Bumerang. Der DVV Coburg kassierte 
im Heimspiel gegen den bieder, aber kampf-
stark wirkenden Aufsteiger SSV Kasendorf 
mit 1:3 im sechsten Anlauf seine fünfte Nie-
derlage. In der gestern gezeigten desolaten 
Verfassung dürfte es schwer werden, die rote 
Laterne wieder los zu werden. Trainer Olaf 
Teuchert war hinterher auch restlos bedient 
und war zu keiner Aussage zu bewegen. 
Auch der Coach der Ostoberfranken, Mat-
thias Morck, zeigte sich mit dem Auftreten 
seiner Elf nicht so recht zufrieden. „Wir hät-
ten den Sack schon vor der Pause schließen 
müssen, verzeichneten aber wie schon vor-
her bei unseren Niederlagen in Neustadt und 
gegen Lettenreuth eine miserable Chancen-
auswertung“, betonte er. Beinahe hätten die 
Gastgeber postwendend dort angefangen, 
wo sie vor Wochenfrist beim 1:2 in Mitwitz 
aufhörten. Nach einem Querschläger steuer-
te Andreas Pistor (1.) allein auf Keeper Luca 
Volk zu, schlenzte das Leder aber am Pfosten 
vorbei. Die folgende Hallo-Wach-Phase der 
DVVler brachte zwei Chancen mit sich, die 
Marcel Giller und Frederik Bergmann verga-
ben. Dann der nächste Lapsus, diesmal mit 
Folgen. Bei einer Ecke von Markus Krauß 

fühlte sich niemand für Sebastian Klaus (15.) 
zuständig, der knallhart zum 0:1 einköpfte. 
„Wir finden hinten keine Ordnung“, monier-
te Stadionsprecher Hermann Barnickel und 
er traf den Nagel auf den Kopf. Doch auch 
der Neuling wirkte in der Abwehr ebenfalls 
nicht sattelfest. Giller (20.) vergab nach ei-
nem gegnerischen Stockfehler aus kurzer 
Distanz, David Reich säbelte freistehend 
am Ball vorbei. Lähmendes Entsetzen kam 
auf, als Thomas Ellner (27.) auf der Gegen-
seite aus zehn Metern unbedrängt abzog. 
Mit letztem Einsatz kratzte Leonhard Scheler 
den Ball von der Torlinie. Volk (37.) bewahrte 
sein Team zweimal mit glänzenden Reflexen 
vor einem höheren Rückstand. Fast mit dem 
Pausenpfiff fiel nach einer längeren Durst-
strecke doch noch der Ausgleich. Einen lan-
gen Pass von Marc Schwesinger legte Reich 
in den Lauf von Rene Sollmann, dessen Di-
rektschuss aus halbrechts unhaltbar im lan-
gen Eck einschlug. Sicherheit kam dadurch 
in die Reihen der Hausherren nicht und 
wiederum wurden sie auf dem falschen Fuß 
erwischt. Bei einer Krauß-Eingabe herrschte 
in der Viererkette Orientierungslosigkeit, was 
erneut Klaus (53.) mit einem Abstauber zum 
1:2 ausnutzte. Anzeichen eines Aufbäumens 
erfuhren einen Dämpfer durch die Ampelkar-
te für Reich (62.) wegen absichtlichen Hand-
spiels. Kurz danach verletzte sich Simon 
Sommer nach Ausschöpfung des Auswech-
selkontingents und vermochte die Partie 
nur noch mit angezogener Handbremse zu 
Ende zu bringen. Der SSV schaukelte seinen 
Dreierpack locker nach Hause und erhöhte 
nach einem Foul von Volk (90.) an Klaus per 
Foulelfmeter durch Ellner zum 1:3-Endstand.

Schiedsrichter: 
Stephan Aufschläger (SpVgg Wiesau

04.09.2011        DVV Coburg – SSV Kasendorf 1:3
Bericht von Hans Haberzettl Quelle: anpfiff.info



Bilder: DVV Coburg – SSV Kasendorf



Spielerpotrait

Name: Matthias Pistor

geboren am: 09.07.1993

in: Kulmbach

Wohnort: Hutschdorf

Größe/Gewicht: 1,81 m / 72 kg

Familienstand: ledig

Beruf: Industriekaufmann

bisherige Vereine: ATS Kulmbach

Position: linker oder rechter Flügel

größter sportlicher Erfolg: Aufstieg BOL

sportl. Ziel oder Wunsch: Aufstieg in die Landesliga mit dem SSV

Hobbies: Fußball, Freunde treffen

Auto: Audi

Lieblingsverein: Bayern München

Sportl. Idol: David Villa

Lieblingsessen: -

Lieblingsgetränk Hopfenblütentee

Besonderes/Macken: -

  



Die beiden Mannschaften im Vergleich
(Quelle: www.anpfiff.info)

SSV Kasendorf  SV Friesen

8 Tabellenposition 3

10 Punkte 18

7 Spiele 7

10:9 Tore 14:6

1,4:1,3 Tore/Spiel 2,0:0,85

3 (42,9%) Siege 5 (71,4%)

3:1 SpVgg Bayreuth Höchster Sieg 8:0 FC Mitwitz

3 (42,9%) Niederlagen 2 (28,6%)

3:1 Saas Bayreuth
Höchste 

Niederlage
3:0 SVMitterteich

3 Spiele ungeschlagen 
03.08.11 - 14.08.11

Serie
3 Spiele ungeschlagen

24.08.11 - 03.09.11

Unser Gegner in Zahlen und Fakten

SV Friesen 1920 e. V.

Gründungsjahr 1920
Mitglieder 560
Vereinsfarben grün-weiß
Internet www.tsv-stadtsteinach.de
Sportarten Fußball, Tischtennis, Tennis
Größte Erfolge Aufstieg Landesliga 2000, Bayerischer Hallenmeister 2002, 
 Wiederaufstieg Landesliga 2003, Aufstieg 2. Mannschaft Bezirksliga 2007

Bisherige Spiele:
SV Friesen – FC Röslau  0:2 FSV Bayreuth - SV Friesen  0:2
SV Friesen - 1. FC Redwitz  4:1  SV Mitterteich - SV Friesen   3:0 
SV Friesen - FC Strullendorf   2:1  TSV Thiersheim - SV Friesen   2:3 
SV Friesen - FC Mitwitz    8:0

Torschützen: 
René Schubart (27) 4 Tore Aleksander Hurec (21) 4 Tore
Marco Fleißner (21) 3 Tore Frank Fugmann (27) 3 Tore

(Quelle: www.anpfiff.info)



FREUDE IST SPIEL,  
TOR UND SIEG.

Legenden werden nicht vom Zufall geformt. Sie enstehen wie im Automobilbau durch 
konsequente Verbesserung und den Willen zur Perfektion. So auch die neuen BMW Modelle. 
Die hocheffizienten Motoren bringen Sie verbrauchsarm und dynamisch an jedes noch so 
ehrgeizige Ziel. Und die sportlich-eleganten Designs werden Ihrem Publikum unvergessliche 
Momente bescheren. So liefern alle BMW Fahrzeuge maximale Freude. Oder anders gesagt: 
ein Gefühl wie „Spiel, Tor und Sieg“.  

AUTO
HAUS Herrnleben Justus-Liebig-Str. 41 / 95447 Bayreuth 

André Haack Tel. 0921 75747-31

Ihr Verkaufsberater für BMW Automobile
André Haack

Die aktuelle Tabelle der  Bezirksliga 
präsentiert das Autohaus Herrnleben: 

Ich, Andrè Haack, stehe Ihnen auch gerne nach dem Spiel jederzeit für Fragen rund um BMW 
Neu-und Gebrauchtwagen zur Verfügung. Gerne können Sie mich  auch im Autohaus Herrnleben
besuchen und die gesamte BMW Palette kennen lernen. Vereinbaren Sie am besten gleich heute 
Ihren persönlichen Probefahrttermin.

 1 SV Mitterteich  7 16 : 5 +11    19    
 2 BSC Saas-Bayreuth  7 14 : 6 +8    18    
 3 SV Friesen  7 19 : 9 +10    15    
 4 1. FC Strullendorf  7 19 : 7 +12    14    
 5 SpVgg Lettenreuth  7 10 : 11 -1    11    
 6 TSV Thiersheim  6 18 : 11 +7    10    
 7 FC Vorwärts Röslau  7 15 : 14 +1    10    
 8 SSV Kasendorf  7 10 : 9 +1    10    
 9 SpVgg Germania Ebing  7 4 : 5 -1    9    
 10 1. FC Mitwitz  7 10 : 16 -6    9    
 11 FSV Bayreuth  7 10 : 14 -4    7    
 12 1. FC Redwitz  7 7 : 12 -5    7    
 13 Neustadt-Wildenheid  7 8 : 15 -7    7    
 14 TSV Mönchröden  7 7 : 12 -5    4    
 15 SpVgg Bayreuth 2  7 8 : 18 -10    4    
 16 Viktoria Coburg  6 3 : 14 -11    1    

Die aktuelle Tabelle der Bezirksoberliga
präsentiert das Autohaus Herrnleben:



GmbH

Wir bringen Farbe
auf‘s Dach

Welschenkahl 41 · 95359 Kasendorf · Tel. 09220/440 · Fax 09220/441 · email: schuster-welschenkahl@t-online.de

Meister & Ausbildungsbetrieb

Planung & Beratung

Holzhäuser 

Altbausanierung

Innenausbau

komplett Bedachungen

landwirtschaftliche 
Bauten

Vertrieb von Baustoffen

energetische Aufrüstung 
von Gebäuden an der Autobahn A70 Ausfahrt Schirradorf

Ertan TatarErtan Tatar
Am Kreuzstein 4
95326 Kulmbach

Tel.: 09221/60 70 232
Fax: 09221/60 70 741
Mobil: 0171/5 27 33 64
e.t.autokosmetik@web.de

Unsere Leistungen:

• Professionelle Autopflege
• Innenraumaufbereitung
• Hagel- und Dellenbeseitigung

E.T. Autokosmetik e.K.E.T. Autokosmetik e.K.

• Lackveredelung
• Motorreinigung
• Tönungsfolien

CNC-Fertigung . 
Sondermaschinenbau . 

Laborgeräte

Industriestr. 9-11
D-95336 Mainleus
Telefon +49 (0) 92 29 / 3 06
Telefax +49 (0) 92 29 / 62 31
mavo@voggenreiter-gmbh.de
www.voggenreiter-gmbh.de



SSV Kasendorf: Simon, Hösch, Münch, 
Schminder, Hein (Semmelroch), Krüger, Denk, 
Pistor M., Hofmann, Bayer (Hammond), Wenig 
(Seibold),

SV Grafengehaig: Sadre, Kopatsch, Oelschlegel 
(Schmökel), Wich, Schütz (Reuther), Wirth M., 
Rodler, Spindler, Fischer, Dietzel, Wirth S.

Tore: 1:0 Wenig (17.) Foulelfmeter, 2:0 Hof-
mann (32.), 3:0 Wenig (85.), 3:1 Schmökel (87.)

Der SV Grafengehaig ging vom Anpfiff an 
gleich ein hohes Spieltempo an, Gott sei Dank 
ließen die Platzherren jedoch nicht Katz und 
Maus mit sich spielen, und hielten konsequent 
dagegen. Nach zehn Minuten beherrschten die 
Einheimischen das Spielgeschehen. Nach ei-
nen Pass von Pistor verpasste Krüger den Ball, 
doch Wenig setzte nach und wurde im Sech-
zehner von den Beinen geholt. Den fälligen 
Strafstoß verwandelte Wenig sicher. Daraufhin 
kamen die Gäste wieder besser zum Zug ohne 
jedoch das gegnerische Tor ernsthaft in Gefahr 
zu bringen. In der 32. Minute wurde Pistor ca. 
zwanzig Meter vorm SV Gehäuse zu fall ge-
bracht. Den Freistoss konnte Hofmann zum 

03.09.2011        SSV Kasendorf II – SV Grafengehaig  3:1

2:0 einschiessen. So ging es dann auch zur 
Pause. Nach dem Seitenwechsel wollten die 
Gäste nochmal alles in die Waagschale werfen, 
konnten jedoch keine zwingenden Torchancen 
verbuchen. In der 85. Minute wechselte sich 

der Spielertrainer nochmals ein, 
konnte ungehindert mit dem Ball 
auf das gegnerische Tor zulaufen 
und ließ Sadre nicht den Hauch 
einer Chance. Die Gäste kamen 
durch Schmökel nur noch zum 3:1 
Anschlußtreffer der allerdings nur 
unter Ergebnisskosmetik zu ver-
zeichnen ist. Schiedsrichter Harald 
Welsch leitete die Partie souverän.

Zuschauer: 70

Schiedsrichter: Harald Welsch

Kreisklasse - Bericht



Bericht aus der BOL

SSV Kasendorf: Bauerschmidt – Grasgruber, 
Stübinger, Friedrich, Ellner, Pistor, Klaus, Ses-
selmann, Pistor, S.Luft (70. F.Luft), Sesselmann, 
Krauß

SpVgg Lettenreuth: Heuschkel – Göhring, Reuß, 
Eberth, Dinkel, Günther (59. Haselmann), Lins, 
Ebert, Beloch, Lulei (75.Knauer), Fischer

Tore: 0:1 Lins (19.), 1:1 S.Luft (25.), 1:2 Stübinger 
(42.Eigentor)

Die Heimelf aus Kasendorf hatte am Anfang des 
Spiels gegen den Tabellenelften aus Lettenreuth 
sichtbare Schwierigkeiten ihr Spiel zu entfalten. 
Die Gäste agierten hingegen aufmerksamer und 
kampfbetonter. Die erste hervorzuhebende Tor-
möglichkeit hatte aber die Elf vom Magnusturm, 
als nach einer Ecke von Krauss, Grasgruber den 
Ball zwei Meter vorm Tor alleinstehend verpass-
te. Die Lettenreuther blieben ihrer Linie aber treu 
und wurden schon in der 19.Minute belohnt, als 
nach einen von Stübinger verursachten Foul am 
rechten Strafraumrand Lins nach Flanke von Lulei 
zum 0:1 für die Gäste einköpfte. Nun erwach-
ten die Kasendorfer und erspielten sich mehr 
und mehr zwingende Torchancen. Folgerichtig 
das 1:1, als nach einer Flanke von Sesselmann, 
Luft per Kopf verwandelte. Kurz darauf lenkte 
Gästetorwart einen gezielten Flachschuß vom 
Kasendorfer Grasgruber um den Außenpfosten.
Die nächste Möglichkeit ergab sich für die Ka-
sendorfer in der 35. Minute, nach einen schönen 
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Zusammenspiel von Klaus und Krauss. Letztge-
nannter flankt zu Sesselmann, dessen Kopfball 
aber knapp das Tor der Gäste verfehlt. In der der 
40. und 43. Minute vergaben zudem nochmals 
Luft und Krauss ihre klaren Chancen sträflich. 
Promt straften die Gäste aus Lettenreuth die Hei-
melf ab, als Günther von rechts scharf in den 
Torraum flankt und Stübinger unglücklich zum 
1:2 ins eigene Netz traf.
Sofort nach dem Wechsel erhöhte die Heimelf 
ihre Bemühungen und hatte mit Pistor, Klaus 
und Krauss hundertprozentige Tormöglichkeiten, 
welche aber alle ungenutzt blieben.Spätestens 
zu diesem Zeitpunkt wäre eine klare Führung 
für die Kasendorfer Elf möglich gewesen. Ab 
Mitte der zweiten Halbzeit bekamen die Gäste 
durch Konter ihre Möglichkeiten das Ergebnis 
noch besser zu gestalten, Unlei, Haselmann und 
Knauer verfehlten entweder knapp das Tor, oder 
scheiterten am glänzend aufgelegten Kasendorfer 
Keeper Bauerschmidt.
Alles in Allem ein glücklicher Sieg für die Gäste 
aus Lettenreuth, die Kasendorfer hatten mehr 
Spielanteile, spielten an diesem Tag aber recht 
unglücklich.
Das Team um Schiedsrichter Dietz leitete die 
zum Teil hitzig geführte Partie fehlerfrei.

Schiedsrichter: 
SR      Christian Dietz ( FC Kronach 08 )
SRA I  Kevin Eidloth ( FC Konradsreuth )
SRA II Fabian Müller ( Neukenroth )



Unsere Altliga

Am 02.09.2011 stellte sich mit dem TSV 
Bindlach der erwartet schwere Gegner 
bei uns in Kasendorf vor. Es entwickelte 
sich von Anfang an eine flotte Begegnung, 
bei der es auf beiden Seiten Torchancen 
gab. Der SSV konnte jedoch seine 
Chancen besser nutzen und ging durch 
„Sachse“ Wondra und Jürgen Stübinger 
mit 2:0 in Führung. Noch vor der Pause 
konnte unser Gast auf 2:1 verkürzen. 
Dies bedeutete auch gleichzeitig den 
Halbzeitstand. Unsere „Alten Herren“ 
kamen nach dem Pausentee besser aus 
den Startlöchern. Der Ball lief sicher 
und schnell in den Reihen des SSV und 
es ergaben sich reihenweise Chancen 
für die Heim-Elf. Unser Gegner aus 

Wir bitten alle Leserinnen und Leser unseres SSV-aktuell 
diese Firmen bei ihren Einkäufen und Vergabe von 
Aufträgen  zu berücksichtigen!

Der SSV Kasendorf bedankt sich 
ganz herzlich bei allen hier 
inserierenden Firmen für ihre 
Unterstützung.

DAnKESCHöN

dem Bayreuther Landkreis hatte in 
der zweiten Halbzeit nichts mehr 
zuzusetzen, sodass die Kasendorfer 
Überlegenheit zwangsweise zu weiteren 
Toren und dem verdienten Endstand 
von 6:2 führte. Die Tore in der zweiten 
Halbzeit erzielten jeweils zweimal 
Andre Wondra und Stefan Wiesenmüller. 
Genauso wichtig wie die Begegnung war 
der gemütliche Teil des Abends. Unsere 
Freunde aus Bindlach saßen noch lange 
mit uns im Sportheim zusammen und 
verfolgten den 6:2-Heimerfolg unserer 
Nationalmannschaft gegen Österreich.
 S.W.

SSV Kasendorf – TSV Bindlach  6:2 (2:1)



Kronenkorken-Aktion

Am Ende mit großem Vorsprung wur-
de die Aktion der Kulmbacher Brauerei 
„Spiel des Jahres“ gewonnen. Der 1. FC 
Nürnberg bestreitet im nächsten Jahr in 
der Vorbereitungsphase ein Spiel gegen 
unseren SSV Kasendorf. 
So haben sich der Aufwand und die 
vielen Arbeitsstunden am Ende wirk-
lich gelohnt. Seit Wochen wurden die 
„165er Kulmbacher Kronenkorken“ von 
vielen Leuten aus Nah und Fern für un-
seren SSV gesammelt. Durch Verwandt-
schaft wurden zum Beispiel aus einem 
Getränkemarkt und einem Camping-
platz nahe Passau einige Tausend Kor-
ken nach Kasendorf gebracht. Gute Zu-
lieferer waren unter anderem auch der  
Kulmbacher Büttnerverein, die Gast-
stätte Weiß und viele Clubfans,Firmen 
und Geschäfte. Die Initialzündung und, 
dass wir auch wirklich gewinnen kön-
nen, ging vor Wochen von unserem 
Trainer und Clubfan Matthias Morck 
aus. Klaus Gumpl und Spielleiter Mat-
thias Adam sprangen dann sofort auf 
den Zug auf und es begann eine wahre 
Sammeleuphorie beim SSV Kasendorf. 
Viele Mitglieder, Spieler und Helfer wa-

ren sich nicht zu schade auch in den 
Abfallbehältern nach diesen speziellen 
Korken zu suchen und zu wühlen.  
Um an Korken heranzukommen wur-
de zum Beispiel auch an den letzten 
Heimspielen der Ersten und Zweiten 
Mannschaft „nur 0,33-Edelherb“ aus-
geschänkt. Den vielen „Neidern“ sei 
an dieser Stelle nur gesagt: „Der Ide-
enreichtum einiger Leute, um an die 
Korken heranzukommen, war kaum zu 
überbieten und jeder hatte die gleichen 
Möglichkeiten“. 
In den letzten Tagen vor der Abgabe, 
saßen dann viele Spieler und SSVler 
mit ihren Partnern und den ganzen Fa-
milien meist bis in die Nacht hinein 
beim Kontrollieren und Zählen am SSV-
Sportheim.
An dieser Stelle möchten wir nochmals 
„allen“ danken, die den SSV Kasendorf, 
egal mit welcher Menge, hier unter-
stützt haben. 
Nun bleibt uns nur die Hoffnung, dass 
dieses Spiel im nächsten Jahr, durch ei-
nen zahlreichen Besuch auch den wür-
digen Rahmen erhält.

Der „Club“ kommt!



Kronenkorken-Aktion



TV Oberfranken zu Gast beim SSV

Nach dem Gewinn des Spiel des Jah-
res gegen den 1. FC Nürnberg war am 
letzten Donnerstag TV Oberfranken zu 
Gast beim SSV Kasendorf. Ulf Felgen-
hauer als „Interviewer“ wollte natürlich 
wissen, was der SSV alles unternommen 
hat, um diesen grandiosen Sieg einzu-
fahren. Frau Reichardt von der Kulmba-
cher zeigte sich zuerst überrascht, dass 
überhaupt so viele Kronkorken gesam-
melt wurden. Wie und was alles unter-
nommen wurde wollte er dann von An-
dré Haack, Hans Weggel, Hans Niegsch 
und natürlich von Matthias Morck wis-
sen. Alles wurde natürlich nicht preis-
gegeben. Obwohl Matthias Morck ein 
absoluter „Club-Fan“ ist, geht er trotz-
dem davon aus, dass der SSV auch den  
1. FCN schlagen kann.



BEITRITTSERKLÄRUNG
Name Vorname

geboren am 

Straße

PLZ, Ort

Telefon  E-Mail

erklärt den Beitritt zum Verein ab

Sparte

(Ort, Datum) (Unterschrift)

(Bei Minderjährigen  =>  Unterschrift der Erziehungsberechtigten. Mit der Unterschrift erklären 
sich die Erziehungsberechtigten bereit, die Beitragszahlungen zu übernehmen. 
Diese Schuldübernahme ist bis zur Volljährigkeit des Kindes begrenzt.)

Mit der Unterschrift erklärt sich der Kontoinhaber einverstanden, dass der jeweils 
gültige Vereinsbeitrag abgebucht wird.

Konto-Nr.  BLZ

Bank

Kontoinhaber

(Ort, Datum) (Unterschrift des Kontoinhabers)

Bitte gut lesbar und vollständig ausfüllen. Nur mit Unterschrift gültig.

EINZUGS-ERMÄCHTIGUNG



Unsere SSV-Geburtstagskinder im September

Erlengrund 16
Tel. 09228/7238

Mobil 0171/3740502
elektro-fischer1@gmx.de

& PARTNER

Kern Benedikt 01.09.
Baran Kai 01.09.
Greulich Lukas 02.09.
Eck Isabella 02.09.
Schott Heidi 03.09.
Ziegler Jana 03.09.
Hübner Helmut 05.09.
Hofknecht Heinz 05.09.
Trapper Jannis 06.09.
Trapper Nicolas 06.09.
Hohenberger Michael 07.09.
Prüfer Mario 08.09.
Stamm Alexander 09.09.
Gust Annette 10.09.
Wachtel Udo 10.09.
Heller Laura 10.09.
Steinhäuser Konrad 11.09.
Gumpl Ortrud 11.09.
Krauß Sandra 12.09.
Bayer Jessica 13.09.
Frisch Stefan 13.09.
Eichhorn Luis 13.09.
Friedrich Jula 14.09.
Weberpals Gerhard 15.09.
Dütthorn Christine 15.09.

Krüger Andrè 15.09.
Seifferth Friedrich 16.09.
Casper Ronald 17.09.
Zeißig Patrick 18.09.
Hösch Monika 19.09.
Eschenbacher Petra 19.09.
Müller Doris 20.09.
Schott Dieter 21.09.
Oetter Hermann 21.09.
Tauer Manfred 21.09.
Gust Nicolas 21.09.
Ochs Melissa 21.09.
Wirth Annika 22.09.
Dütthorn Celine 23.09.
Lauterbach Oliver 24.09.
Heller Anna 25.09.
Hargens Britta 25.09.
Grieger Tobias 26.09.
Hollweg Tim 26.09.
Putze Georg 27.09.
Löwlein Frank 27.09.
Voigtmann Andy 27.09.
Frankenberger Dietmar 28.09.
Müller Hugo 28.09.
Frisch Alexandra 28.09.


